Landesmeisterschaft Straße - 06.05.2012

Vorbildlich hatte der RSV Sonneberg die Landesmeisterschaft im Straßenradsport organisiert, von einer sehr guten Strecken und deren Sicherung bis hin zu den Angeboten um die Rennstrecke herum mit Kuchen, Bratwurst und Bier. Dennoch konnte das Rennen in einem Punkt nicht gerecht werden und zwar in punkto Namen, denn beim 2. Sonnebergpreis sah der Berg leider keine Sonne. Dafür ist allerdings die Verantwortung an höherer Stelle zu suchen. Glück hatten zumindest die Starter in den ersten Rennen, den dort hielt der Himmel die Schleusentore noch geschlossen. Dies war insbesondere das Hauptrennen der Elitefahrer und der Junioren, die gemeinsam gestartet waren. Die Elitefahrer mussten dabei 11 Runden a 10 km und die Junioren 9 dieser Runden absolvieren. Im ersten Abschnitt machten dabei die Junioren das Tempo und zur Mitte des Rennens versuchte dann Rick Ampler vom JRV einen Ausreisversuch gefolgt von einem gemeinsamen Ausreisversuch von Fabian Schurig und Sebastian Meinhardt. Beide Ausreisversuche wurden vereitelt und im Anschluss daran setzte sich eine 5-köpfige Führungsgruppe mit 3 Elite- und 2 Junioren- Fahrern unter der Führung des späteren Elitesiegers Nils Plötner ab. Diese Sportler machten dann jeweils in ihrer Klasse den Sieg unter sich aus. Hinter dem KT-Fahrer Plötner sicherte sich Rick Ampler den Vizetitel der Elite. Bei den Junioren ging der Sieg an den Aufsteiger in die U19 Konrad Geßner vom RSC Turbine, der damit nicht das erste Mal überzeugte, vor Jakob Höfer vom SSV Gera. Da nur 2 Junioren in der Spitze vertreten waren, gab es damit noch einen Kampf in der Verfolgergruppe um den 3. Podestplatz. Fabian Schurig griff hier im Berg an und konnte sich absetzen. Auf der darauffolgenden Abfahrt spielten die Folgenden allerdings gut zusammen und fingen ihn kurz vor der Ziellinie wieder ein und somit konnte noch der Wingeroder Meinhardt aufs Podest klettern. Während die Großen fuhren, wurden die ersten Nachwuchsrennen parallel gestartet. Im Rahmenprogramm startete die U11, wo nach einer Runde der Sieg bei den Jungen durch Lucas Böhme (SVZ) nach Jena und bei den Mädchen der Sieg durch Angelina Häring nach Sömmerda ging. Im Anschluss der Start der U13m, U13w und die U15w. Bei diesen AKs ging es dann schon um den Landesmeistertitel. In der U13 über 2 Runden riss das Feld weit auseinander und der Sieg durch Tim Oelke aus Meiningen wurde erwartet. Dahinter dann eine kleine Überraschung, denn mit Rang 2 durch Mika von Obstfelder vom SVZ hatte sicher niemand gerechnet. Auch als Überraschung kann der Sieg von Lisa-Marie Wolfram vom RV Elxleben gewertet werden. Im Zielsprint sicherte sie sich den Titel vor ihrer Vereinskameradin Frederike Stern. In der U15w setzte sich nach der Ersten von 3 Runden ein Septett ab, welches allerding nur noch als Sextett das Ziel erreichte. Dennoch erlebten die Zuschauer hier ein packendes Finish, welches sich die Geraerin Mareike Lange vor der ebenfalls als Überraschung in diesem Rennen geltenden Yaren Meister aus Greiz sicherte. Nach dem Zieleinlauf der geschilderten Rennen öffnete der Himmel seine Tore und für die Sportler war dies in Verbindung mit dem kalten Wetter wahrlich keine Kaffeefahrt mehr. Dabei nutzte Jakob Aehnlich vom RSC Jena in der U15m die Gunst der Stunden und startete gemeinsam mit Robin Döpel vom RSV Meiningen einen erfolgreichen Angriff. Der RSC-Sportler ließ dann wiederum im letzten Anstieg vor dem Ziel seinen südthüringer Mitstreiter stehen und holte sich mit 17 Sekunden Vorsprung den Landesmeistertitel. Auch die U17 hatte mit der Feuchtigkeit von unten und oben zu kämpfen. Am besten mit den Verhältnissen zurecht kamen die neuen Landesmeister Robert Jägeler und Franziska Banzer, die beide für den RV Elxleben starten. 
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